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82 Volkmer, 





Figar 18. Fünf nebeneinandergostolite Fragmente ones Bilddanı 
Kinctoskop, 





zu Edisomf 





















































100 Volkmor. Die chrono-photographische Aufnahme etc. 


10. Bild. Ein mit der Hand in den einzelnen Photogrammen 
colorirtes Bild einer sogenannten „Serpentinentänzerin“, ein 
sehr farbenprächtiges, schönes Bild. 

Damit bin ich mit der Vorführung „der lebenden Photo- 
graphien“ zu Ende und bitte, mir noch zum Schlusse zu gestatten, 
von dieser Stelle aus dem Herrn W. Müller der Firma R. Lech- 
ner für die Beistellung des Apparates und für die tadellose Vorführung 
der zehn netten Bilder den herzlichsten Dank auszusprechen. 

















































































































































































































































































































204 Margutti. 


der Chaussee ziehen, um dann am anderen Flügel freie Hand 
bekommen. 
General Sacken ging thatsächlich in die ihm gelegte Fal 
Gegen 11 Uhr vormittags liess er eine Colonne nach ı 
anderen auf Marchais vorgehen, um nun auch dieses zu nehmt 





nach kurzer Zeit erreicht er seine Absicht, die französischen Trupp 
ziehen sich aus der Ortschaft zurück. 

Der Kaiser wollte jedoch Sacken’s Aufmerksamkeit noch läng 
auf Marchais fesseln; er liess den Ort wieder angreifen und besatz 





206 Margutti. Die entscheidungsuchende Vertheidigung. 


wie die Revue militaire, zwei Jahre sind es her, meldete, die ' 
in den Mund gelegt haben: „Erklären Sie mir Ihren Unter: 
zwischen Vertheidigung und Angriff — ich bin nicht imstande, 
selben zu finden.“ 

Doch wir könnten darauf antworten, dass der Unter: 
zwischen beiden Kampfweisen die Initiative ist, welche den A 
vor der Abwehr von vornherein auszeichnet; diese Initiative 
vom Anfang bis zum Ende alle Phasen des Angriffes begle 
dem Gegner unseren Willen aufzwingt; sie ist das Palla 
welches der Führer, ob in kleinen oder grossen Verhältnissen, 
nie entringen lassen darf, wenn er den Blick nach vorwärts, 
Siege zustrebt. 























































































































































































































































































































































































































344 HorväthdeNagyvärad. DerWert der Anersichung der Initiative. 


welche sich nicht scheuen werden, die Verantwortung für ihre Hand- 
lungen zu übernehmen und, wo immer sich die Gelegenheit dazu bietet, 
die Initiative zu ergreifen. 

Der Geist unserer Vorschriften will solche Führer erziehen und 
hat sie bereits erzogen. Denn diese Vorschriften fordern, dass ein 
jeder bestrebt sei, zu dem Haupterfolge des Ganzen das Seine beizu- 
tragen, dass er selbst in der schwierigsten Lage nicht verzage, sondern 
gerade da mit einer auf Verständnis beruhenden Eigenmächtigkeit 
stets die Zwecke der höheren Führung im Auge behaltend, die Ziele 
des Ganzen fördere. 

Und darin liegt der Wert der Anerziehung der Initiative! 
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Nr. 1 1897 





VEREINS-NACHRICHTEN. 


Rechenschafts-Bericht 
für das 
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XVII. ordentlichen @eneral-Versammlung des Wiener militär- 
wissenschaftlichen und Casino-Vereines 


vom 


Präsidium des Vereines. 


Organ der mült.winsenschaftl. Vereine. LIV. Band. Voreins-Oorrespondens. 1 

















Die Vereinssäle wurden, wie folgt, benützt: 
an 15 Abenden zu wissenschaftlichen Vorträgen, 
n 6 n „» musikalischen Aufführungen, 
„%& 5 „ Militär-Musik-Concerten und 
Tombola-Spielen, 
n„ & » n Bällen und Tanzkränzchen, endlich 
„19 n n geselligen Zusammenkünften 
der verschiedenen Officiers-Corps. 


Wien, am 31. December 1896. 


Eduard Edler von Metzger m. p. 
k. und k. Felämarschall-Lieutenant. 
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